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Aktionen gegen B15 neu fürs Wahljahr in Vorbereitung 
Kürzlich trafen sich Aktive von Verein und Bürgerinitiativen zum Stopp der B15 neu in 
Schleichwies bei Velden. Man war zusammengekommen, um sich auszutauschen und fürs 
Wahljahr neue, phantasievolle Aktionen vorzubereiten. 

Und in der Tat gab es einiges zu besprechen: Die bevorstehenden Besuche der bayerischen 
Verkehrsministerin Ilse Aigner auf dem Volksfest in Velden sowie der Besuch von 
Ministerpräsident Markus Söder in Vilsbiburg sollen genutzt werden, um den neuen Machern 
in der bayerischen Regierung den ungebrochenen Widerstand gegen die Autobahnpläne 
deutlich zu machen. 

Die Situation an der Baustelle bei Ohu hat sich dramatisch zugespitzt: Planungsfehler 
wurden öffentlich eingestanden, lange vorhergesagte Schwierigkeiten mit der 
Grundwasserwanne sind zutage getreten, es gibt gerichtliche Klagen wegen Mehrkosten in 
zweistelliger Millionenhöhe. Das alles führte letztendlich zu dem Baustopp an der 
Grundwasserwanne unweit der A 92. Nun plant man dort eine provisorische Auffahrt auf die 
querende Autobahn, welche bis 2023 als Ersatz dienen soll. Erst danach will man mit dem 
Autobahn-Kleeblatt zwischen B15 neu und A 92 so weit sein. 

Die derzeitige Situation entspricht ziemlich genau den Forderungen der vereinten B15 neu-
Gegner, die seit Jahren für einen „Stop an der A 92“ eintreten. Gleichzeitig macht es klar, 
dass eine ortsnahe Isarquerung für Landshut die beste Lösung für die Verkehrsprobleme der 
kreisfreien Stadt wäre. Und ja genau: eine solche ortsnahe Lösung wurde bereits im 
Dialogforum vorgestellt. 

 

Hinweis für den Verleger 
Die Gemeinschaft der Betroffenen und Gegner der B15 neu wurde 1974 gegründet, als die 
Pläne für die geplante Trasse Regensburg – Rosenheim bekannt wurden. Seitdem haben sich 
zahlreiche Bürgerinitiativen dem Anliegen zum Stop der B15 neu angeschlossen. 
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Anlagen 
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((PM_180517_abb2.jpg, BU:)) 
Wegen eines Gerichtsverfahrens, bei dem es um erhöhte Baukosten in 2-facher 
Millionenhöhe an der Grundwasserwanne der B15 neu bei Ohu geht, ist jetzt ein Provisorium 
(in grün) zur Verbindung von B15 neu und Autobahn A 92 geplant. 
(Abbildung basiert auf einer Karte vom Straßenbauamt Landshut) 

 


